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Kurzbeschreibung:
Aufgrund von Beeinträchtigungen der körperlichen und motorischen Entwicklung kön-
nen sich in Wechselwirkung mit gesellschaftlichen Interaktionsprozessen für die Betrof-
fenen erschwerte Bedingungen für ihre Entwicklung und ihr Lernen ergeben. Moderne 
Unterrichtskonzepte insbesondere auf der Basis eines gemäßigt konstruktivistischen 
Theorieverständnisses unterstützen Persönlichkeitsentwicklung, Beziehungsgestaltung 
und inhaltliches Lernen gleichermaßen. Im pädagogisch-therapeutischen Konzept der 
„Themenzentrierten Interaktion (TZI)“ nach Ruth C. Cohn wird ein didaktischer Zugang 
gesehen, der curriculare, persönliche, gruppendynamische und kontextuelle Aspekte des 
Unterrichts berücksichtigt. Auf der theoretischen Ebene wird nach Anschlussmöglichkei-
ten der TZI an existierende Unterrichtskonzepte gefragt.
Diese empirische Studie nimmt Bezug zum Ansatz der Handlungsforschung. Für ein 
Schulhalbjahr erprobten drei Lehrerinnen und ein Lehrer gemeinsam mit 26 Schülerin-
nen und Schülern der Leipziger Schule für Körperbehinderte einen am Konzept der TZI 
orientierten Unterricht. Die Untersuchung dieses Unterrichtsexperiements orientierte 
sich an einem „Mixed Methods-Design“ und umfasste sowohl qualitative (Unterrichts-
analysen, problemzentrierte Interviews) als auch quantitative (testdiagnostische Erhe-
bung des Selbstwertgefühls) Elemente. Es werden Möglichkeiten und Grenzen der Imple-
mentierung sowie mögliche Effekte auf die Schülerpersönlichkeit, die Beziehungsqualität, 
den Zugang zum Unterrichtsthema und auf das Lehrerprofil untersucht.
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